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Editorial

Als alles anders als gewöhnlich wurde

«So ein Mist! Dieses Jahr können wir nicht einmal nach Teneriffa fliegen.» Erwin war enttäuscht. 
Seine Tochter Anna lachte und sagte: «Ich finde das super. Das ist sowieso viel besser für das 
Klima! Fliegen und viel Fleisch essen: Das ist doch ein ‹no go›! Und dann die Leute im Hotel, die 
ihren Teller am Buffet überfüllen und mehr als die Hälfte davon nicht essen! Der Rest wird fortge-
schmissen – und in anderen Ländern verhungern viele Menschen.» 
«Das ist wieder einmal so eine Weisheit aus Eurer Klimajugendgruppe, die Jungen wissen alles 
besser als wir älteren» erwiderte Erwin ärgerlich. «Das habe ich nicht behauptet», entgegnete 
Anna. «Du als guter Kirchengänger hast mich gebeten, mit dir den Gottesdienst zu besuchen. 
Gerade damals, als ich dir zuliebe einmal mitgekommen bin, hat die Pfarrerin über die Schöpfung 
gepredigt. Erinnerst du dich nicht? Im Bibeltext ist gestanden, dass Gott mehrmals gesehen habe, 
dass das, was er geschaffen hat, gut war. In der Predigt hat die Pfarrerin in etwa gesagt: «Jetzt ist 
nicht mehr alles gut auf der Erde. Wir Menschen beuten die Erde aus. Wir sollten Gottes Geschenk 
aber nicht kaputt machen, sondern Sorge zu unserer Erde tragen.» 
Das hat mir damals eingeleuchtet und darum habe ich mitgeholfen, eine Mitweltschutzgruppe 
aufzubauen. Es handelt sich dabei übrigens nicht um eine «normale» Klimajugendgruppe, sondern 
um eine christliche Mitweltschutzgruppe. Es hat nicht nur junge Menschen dabei, sondern auch 
Leute in deinem Alter und sogar Pensionierte. Auch die Pfarrerin ist dabei. 
«Ja, ich erinnere mich an den Gottesdienst» entgegnete Erwin. «Seitdem bist du ja ständig 
unterwegs.» 
Anna fuhr fort: «Im Gegensatz zu dir habe ich es ernst genommen. Oft treffen wir uns virtuell. Dann 
schalten diejenigen, die nicht sprechen, die Kamera aus, so können wir CO2 sparen. Am Anfang 
beten wir zusammen. Dann liest ein Mitglied einen passenden Bibeltext vor und teilt einige Gedan-
ken mit den anderen. Darauf folgt eine Diskussion. Wir überlegen uns, was wir bei uns selber 
und in unserem Umfeld zum Klima- und Mitweltschutz beitragen können. Viele von uns sind zum 
Beispiel im Naturschutzverein oder im Obstgartenverein, der sich für Hochstammbäume einsetzt. 
Wir versuchen so gut wie möglich, auch politisch aktiv zu sein. Es wird darüber diskutiert, wie wir 
unser Anliegen an andere Menschen am besten weitergeben können. Wir möchten es in Liebe und 
Verständnis tun. Wir sind überzeugt, dass wir so wirkungsvoller sind, als wenn wir wie Haudegen 
daherkommen. Es tut mir leid, dass ich vorhin recht unfreundlich zu dir war. Gerade das möchten 
wir ja vermeiden. Aber es ist mir jetzt wieder passiert. Entschuldigung!» 
Erwin fand sich damit ab, dass dieses Jahr kein Teneriffaflug möglich war. Er liess er sich schliess-
lich von Anna überzeugen und trat sogar der christlichen Mitweltschutzgruppe und dem Natur-
schutzverein bei. Viele Veranstaltungen wurden zwar in diesem Jahr abgesagt. Aber in kleinen 
Gruppen konnten sie Hecken pflegen und Nistkästen für Vögel bereitstellen. Im Herbst half er bei 
den Hochstammbäumen Äpfel aufzulesen, die zu Süssmost verarbeitet wurden. 
Anna schenkte ihrem Vater zum Geburtstag ein vegetarisches Kochbuch. Vorher war er ein begeis-
terter Hobbykoch von Fleischgerichten. Deshalb war er am Anfang irritiert über dieses Geschenk. 
Aber als er es doch zu gebrauchen anfing, war er unerwartet begeistert, wie gut die fleischlosen 
Gerichte schmeckten. 
Auf vielen Spaziergängen und Arbeiten in der Natur hatte Erwin erlebt, wie schön es hier in der 
Nähe war. Es gab doch noch Insekten und Vögel, aber lange nicht mehr so viele wie in seiner 
Jugend. So sagte er zu seiner Tochter: «Du hast mich überzeugt. Wir müssen die Natur schützen 
und hegen und ihr eine Chance geben. Sie ist ein Geschenk Gottes an uns.» 

Elsbeth von Känel, 
Spitalseelsorge Tafers



4

Bösingen
Pfarramt Bösingen	 Tel. 	 031 747 04 60
Fendringenstrasse 2	
3178 Bösingen
Pfarrer: 
Michael Roth� Tel. 031 747 04 60
� pfr.michael.roth@sensemail.ch
Präsident: 
Andreas Nägelin	 Tel. 	 031 747 69 70
Internet:� www.ref-kirche-boesingen.ch

Agenda für Juni

06.06. TV-Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr

Live-Übertragung aus der Reformierten Kirche 
Düdingen auf Rega-TV
Gestaltung: Michael Roth, Pfarrer
Musik: Tom Gisler

13.06. Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr
Arche

Gottesdienst mit Taufe
Gestaltung: Michael Roth, Pfarrer
Musik: Daniel Woodtli

27.06. Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr
Arche

Gottesdienst mit Taufe
Gestaltung: Michael Roth, Pfarrer
Musik: Daniel Woodtli

Zur aktuellen Situation

Wahrscheinlich werden wir weiterhin die Per-
sonenzahl auf 50 begrenzen müssen. Daher 
bitten wir Sie, sich nach Möglichkeit zu den 
Gottesdiensten vorgängig anzumelden:
Pfr.Michael.Roth@sensemail.ch
Pfarramt: 031 747 04 60
Per SMS oder WhatsApp / Signal:
077 471 59 12

Der Besuch der Gottesdienste ist auch 
ohne Anmeldung spontan möglich!

Bitte informieren Sie sich auf unserer Home-
page über den aktuellen Stand:
www.ref-kirche-boesingen.ch
oder melden Sie sich auf derselben Seite zum 
Newsletter an, dann werden Sie automatisch 
informiert.
Auch telefonisch geben wir gerne Auskunft.

Uhrzeit Sonntagsgottesdienste

Ab diesem Monat beginnen unsere regulären 
Sonntagsgottesdienste wieder um 09.30 Uhr. 
Dies gilt bis Ende September.

zu vermieten ab sofort

3-Zimmerwohnung (1. Stock)

mit 2 Aussenparkplätzen, 
Estrich und Keller

Freiburgstrasse 1, Bösingen

Miete: CHF 1250.– monatlich 
inkl. Anzahlung Nebenkosten

Reformierte Kirchgemeinde Bösingen
Telefon 079 301 59 33
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Bösingen

«Licht am Abend» auf Rega-TV

Jeden Sonntag, 19.00 Uhr, abwechselnd 
reformiert und katholisch. 

Innehalten am Feierabend – 
ökumenische Abendandacht

Mit Texten, Musik, Liedern, Stille und Gebet 
lassen wir für eine kurze Zeit unseren Alltag 
hinter uns.

1 × im Monat von 19.00 – 19.30 Uhr in der 
Arche Bösingen	

Die Entwicklung der Corona-Pandemie ist zur-
zeit immer noch ungewiss. 
Aus diesem Grund haben wir entschieden, 
bis Ende August 2021 mit dem Innehalten am 
Feierabend zu pausieren. 

Besten Dank für Ihr Verständnis und bleiben 
Sie gesund.

Das ökumenische Team Bösingen

Erwachsenenbildung

Besuch der Ausstellung «Geschlecht» im 
Stapferhaus in Lenzburg am Samstag, 5. Juni

Das Team der Erwachsenenbildung der Kirch-
gemeinden Bösingen, Düdingen, St. Antoni, 
Weissenstein, Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf 
freut sich, Sie zu diesem interessanten Ausflug 
einladen zu dürfen.

Weitere Angaben auf S. 19

EINLADUNG! 
Gemütlicher Nachmittag 
im Freien

Bei schönem Wetter spazieren wir zum Laby-
rinth bei der Lourdes-Kapelle.
Im Labyrinth erwartet uns ein kleiner spirituel-
ler Impuls. 
Anschliessend lassen wir den Nachmittag im 
Wald bei Kaffee und Kuchen gemeinsam 
ausklingen.

Donnerstag, 17. Juni 2021

Treffpunkt: 
15.30 Uhr Schulhausplatz Bösingen

Anmeldungen bitte bis 14. Juni 2021 per Tele-
fon oder E-Mail an Barbara Fankhauser: 

031 901 14 34 
barbara.fankhauser@sensemail.ch

Bei schlechter Witterung wird der Anlass abge-
sagt. Wir werden Sie persönlich kontaktieren. 

Wir würden uns sehr freuen, Sie nach einer so 
langen Auszeit wiederzusehen und begrüssen 
zu dürfen.

Ihr Vorstand 
Anita, Barbara und Sandra 
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Düdingen
Reformiertes Pfarramt  
Hasliweg 4, 3186 Düdingen
Pfarrerin: 
Sabine Handrick 		  Tel. 	026 493 35 85
pfarramt@refdue.ch
Sekretariat		  Tel. 	026 493 55 85
Reservationen � Mo – Fr 12.30 – 13.30 Uhr
Jeannette Charmey		  Tel. 	079 456 46 51
Präsident:	
Fritz Herren		  Tel. 	026 493 31 60
Internet	 www.refdue.ch

Agenda Juni� (Stand der Planungen am 12.05.2021, Änderungen auf www.refdue.ch) 

28.05. Lange Nacht 
der Kirchen 

Freitag 
18.00 – 
23.00 Uhr

Unsere 1300 Friedenstauben – ein Zeichen der Hoffnung 
und Zuversicht, Musik und Begegnung, Besinnung und 
Gebet

30.05. Gottesdienst Sonntag
10.00 Uhr

Predigt und Liturgie von Sabine Handrick,
Flügel: Jessica Studer 

06.06. Gottesdienst
REGA-TV

Sonntag 
09.30 Uhr

Predigt und Liturgie von Michael Roth, 
Flügel: Daniel Woodtli

09.06. Schatzkiste Mittwoch
14.30 Uhr 

für Kinder ab 3 Jahren bis zur 2. Klasse in Begleitung 
ihrer Eltern oder Grosseltern

11.06. Kids-Night Freitag
17.00 Uhr

für Kinder von 9 – 12 Jahren, bis 23.00 Uhr 
Ich habe einen Traum

20.06. Freiluft-GD
Mit Taufe 

Sonntag
10.00 Uhr

im Park des Thaddäusheimes, Predigt / Liturgie von 
Sabine Handrick, Musik: Bénédicte Wodey und 
Marc Pauchard (Zink und Schalmei)

04.07. Gottesdienst
REGA-TV

Sonntag 
09.30 Uhr

Predigt und Liturgie von Dr. Christoph A. Gasser

Hörprobleme in der Kirche?

Uns ist zu Ohren gekommen, dass es even-
tuell bei einigen Gottesdienstbesuchern Prob-
leme beim Hören / Verstehen in der Kirche gibt. 
Dem wollen wir nachgehen. 

Falls auch Sie betroffen sind, so melden sie 
sich doch bei uns – kurzes E-Mail an kirch
gemeinderat@refdue.ch oder Anruf bei mir 
(026 493 31 60) genügt. Wir kommen dann auf 
Sie zu. Uns ist es natürlich wichtig, dass die 
Botschaft, welche wir verkünden wollen, bei 
Ihren Ohren ankommt!

Fritz Herren

Konfirmationen 2021

Beim Verfassen dieses Textes lagen die Kon-
firmationen noch vor uns. Jetzt, da alle konfir-
miert sind, möchten wir noch das Geheimnis 
des letzten Heftes lüften:

Hier zeigen wir die wunderbaren Schilder, 
welche die Konfirmandinnen und Konfirman-
den letzten September gemalt und an Auffahrt 
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Düdingen

Es wartet noch eine kleine Überraschung auf 
euch!
Es freuen sich auf dich das Schatzkisten 
Team, Saskia Wolter 079 797 75 36 

Kids – Night: 
Ich habe einen Traum

am Freitag, 11. Juni, 17.00 – 23.00 Uhr 

Liebe Schülerin, Lieber Schüler der 5H – 8H:
Hiermit laden wir Dich herzlich ein zu einem 
tollen Abend.
Aus bekannten Gründen (Covid-19) können 
wir leider in diesem Jahr nicht zusammen 
übernachten. Aber wir möchten mit Dir und 
deinen Schulkolleginnen und -kollegen einen 
interessanten und abwechslungsreichen 
Abend verbringen. Wir werden den ganzen 
Abend draussen sein. Zieh also dem Wetter 
entsprechende Kleidung an. Für Essen und 
Getränke ist gesorgt. Wenn du gut Gitarre 
spielst und Lieder begleiten kannst, darfst du 
deine Gitarre auch gerne mitbringen.
Anmeldung bis Donnerstag, 3. Juni 2021, mit 
folgenden Angaben: Name / Vorname; Klasse; 
Fleischesser oder Vegi; Tel. / Handy-Nr. der 
Eltern an folgende E-mail: wolter@bluemail.ch

Wir freuen uns auf Dich! Das Kids Night-Team

Kirchgemeindeversammlung 

Haupttraktandum der Versammlung war die 
Rechnung 2020. Die Ausgaben fielen gegen-
über Vorjahr und Budget Corona bedingt leicht 
tiefer aus. Die signifikant höheren Steuerein-
nahmen aus Vorjahren ermöglichten einen 
Reingewinn von CHF 9303.31 nach ausseror-
dentlichen Abschreibungen von CHF 20 000.–. 
Grosser Dank geht an alle, welche immer treu 
ihre Kirchensteuer bezahlen und so das viel
fältige Kirchenleben überhaupt ermöglichen.
Der Jahresbericht des Rates zeigte noch-
mals die grossen Einschränkungen in dem 
verflossenen Pandemiejahr auf. Von März 
bis Juni 2020 konnten keine Gottesdienste 

bzw. Pfingsten an den Konfirmationen ent
gegennehmen durften. 
Herzliche Glück- und Segenswünsche an alle! 
Anstelle des Lagers führten wir anfangs Mai 
einen Überraschungstag für die Konfirmanden 
durch. Gross war die Freude als das Geheim-
nis gelüftet wurde: Beim Go-Kartfahren waren 
Mut und Geschicklichkeit gefordert. Der Sieg 
des Rennens über 14 Runden gehörte nach 
hartem Kampf und mit kleinstem Vorsprung 
von weniger als 3 Sekunden Alia! 

In John’s Zoo stand Behutsamkeit im Vorder-
grund und die Jugendlichen genossen den 
direkten Kontakt zu den Tieren. 

Schatzkiste

in der reformierten Kirche Düdingen 
am Mittwoch, 9. Juni 2021, 14.30 Uhr

Nach langem Warten ist es endlich wieder 
soweit! Wir freuen uns, mit euch zusammen 
Geschichten aus unserer Schatzkiste zu ent-
decken! Kinder von 3 Jahren bis zur 2. Klasse 
in Begleitung ihren Eltern, Grosseltern sowie 
jüngeren und älteren Geschwistern sind herz-
lich willkommen! Bring doch deine beste 
Freundin oder deinen besten Freund auch 
gleich mit. Nach der Geschichte basteln wir 
ein «Bhaltis» und essen ein feines Z’vieri.
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Düdingen

durchgeführt werden. Die Kirchgemeinde 
schaltete sehr rasch auf ein digitales Angebot 
um und bis jetzt wurden 44 Videos auf dem 
eigenen Youtube Kanal hochgeladen. Mit 
verschiedenen Aktionen wie Briefen, kleinen 
Geschenken für Seniorinnen und Senioren wie 
auch für die Mitarbeitenden wurde der Kon-
takt mit den Gemeindemitgliedern aufrecht 
erhalten. Die Konfirmation der 7 Jugendli-
chen konnte, wenn auch leicht verschoben, 
durchgeführt werden. Andere Anlässe für die 
Jungen wie das Konfirmationslager oder der 
traditionelle Lach-mit-Tag und das Krippen-
spiel mussten aber abgesagt werden. 

Zum Schluss dankte der Präsident allen, welche 
mitgeholfen und dazu beigetragen haben, dass 
die Gemeinde trotz der widrigen Umstände vie-
len Menschen Zuspruch und Licht in diesem 
dunklen Tal geben konnte, ihnen Momente 
der Stille, der besinnlichen Begegnung bieten 
konnte und ihnen das Gefühl des Füreinander 
Daseins schenken durfte. 
An Stelle von Kaffee und Kuchen gab es wie-
derum ein kleines süsses Geschenk für alle. 

Freiluftgottesdienst – 20. Juni 
«Vom Wachsen und Werden»

«Wann werden die Bäume unsere Lehrer sein», 
fragt Dorothee Sölle in einem Gedicht.
Wir können der Botschaft der Bäume lauschen 
bei einem Spaziergang im Wald, im Garten, 
auf dem Feld. Es gibt eine weitere Chance: 
beim Freiluftgottesdienst unter den schatti-
gen Bäumen im Thaddäuspark. Am 20. Juni, 
10.00  Uhr feiern wir wieder unseren Gottes
dienst im Grünen mitten in Düdingen. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen und auf die Begeg-
nungen in grösserer Runde, da im Freien 
Anlässe bis 100 Personen erlaubt sind. Brin-
gen Sie möglichst eine eigene Sitzgelegenheit 
mit (Klappstuhl, Decke), einige Bänke werden 
zur Verfügung stehen. 
Wir werden eine Taufe erleben und die 
erfrischende Musik von Bénédicte Wodey und 
Marc Pauchard (Zink und Schalmei) hören.
Vielleicht ist anschliessend sogar ein Apéro 
möglich?

Rückblick: Familiengottesdienst

Voller Spielfreude und 
Energie war der Erlebnis-
tag, den die Kinder der 
3.  Klasse mit ihrer Kate-
chetin Christina Zbinden 
am 29. April verbrachten. 
Die Geschichte um den 
ungerechten Zollunterneh-
mer Zachäus wurde in 
einer Spielszene im Famili-
engottesdienst lebendig.

Ausflug nach Lenzburg – 5. Juni

Haben Sie Lust, beim Besuch der Ausstellung 
im Stapferhaus dabei zu sein? Der Ausflug im 
Rahmen der Erwachsenenbildung am 5. Juni 
ist eine gute Gelegenheit. Melden Sie sich 
bitte bis 2. Juni im Sekretariat der reformierten 
Kirchgemeinde St. Antoni ahaueter@bluewin.ch 
oder Tel. 026 494 36 42
Siehe auch die Informationen auf Seite 19
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Pfarramt Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf
Freiburgstrasse 10
3175 Flamatt		  Tel.	 031 741 14 24
Pfarrer Peter Wüthrich		 Tel. 	031 741 06 07
Pfarrer
Christoph A. Gasser		  Tel.	 077 495 42 37 

Präsidentin:
Arlette Neumann		  Tel.	 031 741 47 47  

Homepage: 		  www.wfue.ch	

Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf

Agenda Juni �

30.05. Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr

Gottesdienst, gestaltet von Pfr. Christoph A. Gasser.
Eingeladen sind auch die Konfirmanden, die vor 
50 Jahren in der Davidkirche ihre Konfirmation 
gefeiert haben. 
Musik: Madeleine Aebersold, Orgel. 
Es singen 4 Sängerinnen aus dem CANTEVA 
Ensemble dreistimmige Gesänge: Marlyse Berthoud, 
Sopran; Monique Fehr, Mezzosopran; Barbara 
Rohrer, Sopran; Eva Stettler, Alt.

06.06. Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr

Konfirmationsgottesdienst der Klasse  
von Hans-Martin Kromer. 
Aufgrund der Corona-Situation ist der Gottesdienst 
nur für eingeladene Gäste offen. 
Musik: Ursula Burkhardt, Orgel.

13.06. Gottesdienst Sonntag
ab 09.15 Uhr

Konfirmationsgottesdienst der Klasse  
von Pfr. Peter Wüthrich. 
Aufgrund der Corona-Situation ist der Gottesdienst 
nur für eingeladene Gäste offen.
Musik: Ursula Burkhardt, Orgel.

20.06. Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr

Familiengottesdienst mit Einführung ins Abendmahl, 
gestaltet von den Katechetinnen der 3. Klasse und 
Pfr. Christoph A. Gasser. 
Musik: Ursula Burkhardt, Orgel.

27.06. Taizefeier Sonntag
19.00 Uhr

Wir feiern in der kerzengeschmückten Kirche eine 
Andacht in der Tradition vom Taizé mit Liedern, 
Bibelworten und Stille.
Musik: Sandor, Piano.

04.07. Gottesdienst Sonntag
10.00 Uhr

Regionaler oekumenischer Gottesdienst im 
Kessibrunnholz, gemeinsam mit der Pfarrei 
Ueberstorf und der Kirchgemeinde Schwarzenburg.
Gestaltung: Pfr. Peter Wüthrich, Brigitta Aebischer, 
Pfr. Jochen Matthäus.
Bei schlechter Witterung findet der Gottesdienst zur 
gleichen Zeit in der Kirche Ueberstorf statt. 
Telefon 079 653 80 71 gibt am Samstag 
ab 20.00 Uhr Auskunft. 
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Taufsonntage

22.8. (Sense) / 12.9. / 24.10. 

Amtswoche

24.05. – 06.06.:	 Pfr. Christoph A. Gasser
07.06. – 04.07.:	 Pfr. Peter Wüthrich

 

Einmal pro Monat (jeweils mittwochs) findet im 
Pflegeheim Auried eine öffentliche und ökume-
nische Andacht statt. Beginn um 10.00  Uhr, 
Dauer ca. 40 Minuten.
Allen, die am Sonntag keine Zeit haben oder 
gerne unter der Woche einen Gottesdienst 
besuchen möchten, bietet sich hier die Gele-
genheit dazu.
Nächste Andacht: 9. Juni 10.00 Uhr
Gestaltung: Pfr. Christoph A. Gasser
Die Andachten sind wegen der Corona-
Situation leider nicht mehr öffentlich (Stand 
Redaktionschluss).

 

Gemeinsam in der Bibel lesen 

Wir lesen im spannenden, aktuellen «Buch der 
Bücher». Wir tauschen uns darüber aus, was 
das Gelesene damals und heute zu bedeuten 
hat. Und wie wir die Erkenntnis im täglichen 
Leben umsetzen können. 
 
Sie alle sind dazu herzlich eingeladen! 
 
Wir treffen uns gegenwärtig am 1. Donnerstag 
des Monats von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr im 
Pfarramt. 
Nächstes Treffen: Donnerstag 3. Juni 2021 in 
den Räumen des Pfarramtes. 
Kontakt: Pfr. Christoph A. Gasser

 

Velofahren
Ab ca. Ende April bis Ende Juni starten wir 
wieder jeden Mittwoch um 13.30 Uhr an ver-
schiedenen Standorten gem. Ausschreibung 
am Dienstag in der Agenda der Freiburger 
Nachrichten oder persönlichem Mail. 

Kontakte:
Hans Frischknecht, Wünnewil, 
Tel. 026 496 10 96 / 077 412 39 75
Peter Poffet, Schmitten, 
Tel. 026 496 16 96 / 079 648 52 47

Wandern 
Wir treffen uns jeweils am Mittwoch vor dem 
BGZ Flamatt: Von Mai bis September um 
09.00 Uhr. Wir wandern nur, wenn es die gel-
tenden Regeln erlauben. Alle Teilnehmer/innen 
informieren sich über die aktuelle Lage.

Auskunft: Andreas und Eelke Schmutz, 
Flamatt, Tel. 031 741 56 20
Martha Balmer, Ueberstorf, Tel. 031 741 13 71
Marius Raemy, Wünnewil, Tel. 026 496 18 42

Besuch der Ausstellung 
«Geschlecht» im Stapferhaus 
in Lenzburg am Samstag, 5. Juni

Das Team der Erwachsenenbildung weist 
Sie gerne hin auf die Ausstellung zum Thema 
«GESCHLECHT», zu der auf den allgemeinen 
Seiten eingeladen wird.

Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf
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Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf

Sollte sich eine Gruppe aus Wünnewil-
Flamatt-Ueberstorf interessieren und zusam-
menfinden, würde Pfr. Christoph A. Gasser 
mitbegleiten.

Abfahrt in Flamatt: 08.57 Uhr
Anmeldung bis Mittwoch, 2. Juni ans Sekreta-
riat der reformieren Kirchgemeinde St. Antoni: 
ahaueter@bluewin.ch oder Tel. 026 494 36 42

Kunst im öffentlichen Raum

Die Skulptur «Aufwind» von Manfred Zurkinden 
aus Düdingen ist in den nächsten Monaten vor 
der Davidkirche zu sehen. «Egal wie schwer 
man tragen muss, mit genügend Aufwind 
ist alles möglich.» So beschreibt der Künst-
ler seine aus Metall und Basalt geschaffene 
Skulptur. Die Skulptur ist eingebunden in die 
Veranstaltung «Kunst im öffentlichen Raum», 
die an verschiedenen Plätzen in der Gemeinde 
Wünnewil-Flamatt zu sehen ist.

Am Freitag 28. Mai bietet unsere Kirchge-
meinde einen Spaziergang durch Flamatt an, 
bei dem wir diese Skulpturen auf uns wirken 
lassen. Wir treffen uns um 19.00 Uhr bei der 
Kirche (Dauer max. 1 Stunde).

Leitung: Pfr. Christoph A. Gasser

Gleichzeitig findet um das BGZ das Kids-
Rally spezial statt. Dieses ist leider bereits 
ausgebucht.

Unsere Konfirmanden 2021

Am 6. Juni konfirmiert die Klasse von Herrn 
Hans-Martin Kromer:

Aebi Yasmin, Albiez Noreen, Burkhardt Fiona, 
Cina Selia, Gertsch Alessio, Müller Julia, Nigg 
Julian, Pianpithak Mali, Zahnd Sabrina. 

Am 13. Juni konfirmiert die Klasse von Peter 
Wüthrich:

 
Boschung Alia, Boschung Joline, Forster 
Alina, Hagi Tim, Messer Naima, Pini Caecilia, 
Ramseyer Curdin, Ritschard Lorin, Suter 
Rahel, Wohlhauser Sascha, Wyler Nico. 

Wir wünschen allen einen gelungenen Start in 
den neuen Lebensabschnitt und eine Zukunft, 
die geprägt ist von Zuversicht, Vertrauen und 
Beistand.
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Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf

Wahlfach «Sozialer Stadtrundgang»

Eine Gruppe von Konfirmandinnen und Kon-
firmanden von Hans-Martin Kromer haben 
das Wahlfach «Sozialer Stadtrundgang» mit 
Claudia Schlüchter besucht. Ihr eindrückli-
cher Bericht mit Fotos ist auf www.wfue.ch zu 
finden.

Der Rat
•	 setzt den Begrüssungsgottesdienst für 

Pfr. Christoph A. Gasser auf den Sonntag 
18. Juli 2021.

•	 lässt sich von Pfr. Peter Wüthrich über die 
Durchführung der Konfirmationen  infor- 
mieren.

•	 beschliesst, den Religionsunterricht in der 
OS Wünnewil weiterhin in zwei Klassen pro 
Jahrgang zu erteilen.

•	 beschafft nach 11 Jahren (!) ein neues Note-
book für das Sekretariat.

Arlette Neumann
 

Rückblick auf die 
Kirchgemeindeversammlung 
vom 28. April 2021

Zur Frühjahresversammlung fanden sich 
30  stimmberechtigte Gemeindeglieder in der 
Davidkirche in Flamatt ein. Haupttraktanden 
waren die Jahresrechnungen und die Erstwahl 
von Pfarrer Christoph A. Gasser.
Die Kirchgemeinderätin Caroline Richard 
präsentierte die beiden Jahresrechnungen: 
Die Rechnung der Kirchgemeinde weist auf-
grund der Corona-Pandemie und personeller 
Wechsel auf zahlreichen Posten Abweichun-
gen vom Budget auf. Sie schliesst mit einem 
Reingewinn von CHF 83 686 bei einem Auf-
wand von CHF 734 346 und einem Ertrag von 

CHF 837 032. CHF 40 000 wurden in den Hilfs-
fonds eingelegt. Bei der Jahresrechnung des 
Fonds FöS BGZ ergibt sich nach Abschrei-
bungen ein Reingewinn von CHF  5359 bei 
einem Aufwand von CHF  74 889 und einem 
Ertrag von CHF  103 510, wobei CHF  15 000 
in die Reserven eingelegt wurden. Beide Jah-
resrechnungen wurden von der Versammlung 
einstimmig genehmigt.
Unter dem Traktandum «Erstwahl Pfarrer 
Christoph A. Gasser» legte Toni Kammer-
mann als Präsident der Suchkommission der 
Versammlung den Bericht der Kommission 
vor, die sich im letzten Herbst und Winter zu 
fünf Sitzungen mit intensiven Diskussionen 
getroffen hatte und dem Rat schliesslich die 
Anstellung von Christoph A. Gasser bean-
tragte. Nachdem Christoph A. Gasser die 
Gelegenheit wahrnahm, einige Worte an die 
Versammlung zu richten, erfolgte die geheime 
Abstimmung. Die Versammlung wählte Pfarrer 
Christoph A. Gasser mit glänzendem Resultat. 
Der Kirchgemeinderat gratulierte ihm herzlich 
zu seiner Wahl und freut sich auf die weitere 
Zusammenarbeit.
In den ausführlichen Jahresberichten, die 
erstmals auch auf unserer Homepage nach-
zulesen sind, liessen die Kirchgemeinderäte 
sowie das Pfarrteam ein aufgrund der Corona-
Pandemie für alle schwieriges Jahr Revue 
passieren. Unter dem Traktandum «Verschie-
denes» wurde insbesondere die Jahresstatis-
tik erwähnt, die erstmals eine Mitgliederzahl 
unter 2000 aufweist (Stand per 01.01.2021: 
1953 Mitglieder), und auf die Veranstaltung 
«Kunst im öffentlichen Raum» hingewiesen, in 
deren Rahmen vom 7. Mai 2021 an die grosse 
Skulptur «Aufwind» von Manfred Zurkinden 
vor der Davidkirche zu sehen ist.
Nach der Entgegennahme von Anregungen 
und der Beantwortung von Fragen aus der 
Versammlung gab der Kirchgemeinderat den 
Anwesenden feine Bretzeli auf den Heimweg 
mit. Der Rat hofft sehr, dass an der nächsten 
Versammlung (01.12.2021) ein zweiter Teil mit 
gemütlichem Beisammensein wieder möglich 
sein wird.

Arlette Neumann
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Agenda Juni

Im Juni sind keine Anmeldungen notwendig.

13.06. Gottesdienst
Ref. Kirche St. Antoni

Sonntag
09.30 Uhr

Gestaltung: Pfarrerin Therese Wyss
Organistin: Sabine Kolly

20.06. Konfirmation
Ref. Kirche St. Antoni

Sonntag
09.30 / 10.30 /
11.30 Uhr

Konfirmations-Gottesdienst (siehe Artikel)
Gestaltung: Pfarrer Ulrich Wagner
Organistin: Sabine Kolly

27.06. Gottesdienst 
Ref. Kirche St. Antoni

Sonntag
09.30 Uhr

Gestaltung: Pfarrer Ulrich Wagner
Organistin: Sabine Kolly

Gottesdienste auf REGA-TV: Sonntags um 19.00 Uhr wird das «Licht am Abend» ausgestrahlt. 
Am 13. Juni ist Sabine Handrick, am 27. Juni Ueli Wagner an der Reihe. Am ersten Sonntag im 
Monat wird der Gottesdienst um 09.30 Uhr live aus der Reformierten Kirche Düdingen über
tragen. Am 6. Juni hält Michael Roth die Predigt.

St. Antoni
Die Kirchgemeinde umfasst die Gemeinden
Heitenried, Alterswil, St. Antoni, Tafers, 
Schmitten und den Weiler Bäriswil. 
Pfarramt 1713 St. Antoni

Pfarrer:
Ulrich Wagner	 Tel. 	026 505 14 96
� ulrich.wagner@ref-fr.ch 
Sekretariat:	 Tel.	 026 505 14 95
Präsidentin:
Heidi Engemann� heidi.flower@bluewin.ch
Internet: � www.ref-kirche-stantoni.ch

Impfen weiter gut vorankommt, sind wir bald 
einmal über dem Berg.

Konfirmation

Die Konfirmationen werden bei uns wie 
anderswo wieder durchgeführt. Weil die Besu-
cherzahl voraussichtlich beschränkt bleibt, 
haben wir uns für eine Dreifachausführung im 
Stundentakt entschieden. Wir planen die Kon-
firmation am 20. Juni darum folgendermassen:

09.30 Uhr:	� Timo Salvisberg, Heitenried; 
Manólis Feucht, St. Ursen; 
Gian Tschanz, Schmitten.

10.30 Uhr:	� Alessandro Tschanz, Heitenried; 
Paul Ray, Tafers.

11.30 Uhr: 	�Pascale Scheidegger, St. Antoni; 
Robin Baeriswyl; Heitenried. 

Vertretung im Pfarramt

Pfarrer Ueli Wagner ist vom 29.05. bis 
14.06.21 ferienhalber abwesend. Ansprech-
person fürs Pfarramt ist während dieser Zeit 
Pfarrerin Therese Wyss-Hofer, Lischera 32, 
1792 Cordast. Tel. 026 684 36 44,
E-Mail: bthwyss@bluewin.ch

Liebe Leserinnen und Leser

Wenn wir diesen Juni mit dem letzten Jahr ver-
gleichen, geht es uns doch ganz gut. Sogar 
das Singen ist wieder möglich, wenn auch 
mit Maske. Die Besuchergruppe hat sich 
entschlossen, an den runden und höheren 
Geburtstagen (immer nach Möglichkeit und 
Rücksprache) die JubilarInnen wieder richtig 
zu besuchen. Und wenn das vielversprechende 
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Für die musikalische Begleitung konnten wir 
Marius Haueter an der Gitarre und Etienne 
Raemy am Keyboard gewinnen. Linda Brönni-
mann wird als Hintergrundsängerin die kleinen 
Konfirmandengrüppchen unterstützen. 

Thema der Konfirmation ist das Reisen. In 
ihrem Sketch haben sich die Konfirmanden 
in nicht allzu weiter Zukunft verabredet. Sie 
haben nämlich bei einem Wettbewerb eine 
Reise gewonnen. Sie dürfen in einem Miet-
wagen die Wüste durchqueren, da sind die 
kleinen Katastrophen vorprogrammiert. Es hat 
mich erinnert an die Wüstenwanderung des 
Volkes Israel. Offenbar ist die Idee doch gar 
nicht so ausgefallen. 
 

Unsere Katechetin Agnes Haueter und ich 
freuen uns auf die Konfirmation, weil wir eine 
gute Vorbereitungswoche mit den Jugendli-
chen erleben konnten. 
Seien Sie von den MitarbeiterInnen und mir 
herzlich gegrüsst: Pfarrer Ulrich Wagner

Ausstellung Stapferhaus

Im Namen der gemeinsamen Erwachsenen-
bildung dürfen wir Sie am Samstag, 5. Juni 
2021 nach Lenzburg ins Stapferhaus einladen. 
Das Thema der Ausstellung ist «Geschlecht». 
Weitere Infos auf Seite 19 oder auf unserer 
Homepage.

Rückblick der KGV vom 5. Mai 2021

Die Präsidentin, Heidi Engemann, konnte 
18 stimmberechtigte Kirchgemeindemitglieder 
in der OASE St. Antoni begrüssen.

Die Jahresberichte von einem arbeitsintensi-
ven Jahr wurden von den Kirchgemeinderäten 
verlesen.
Bei dieser Gelegenheit bedankt sich Heidi 
Engemann bei ihren Ratskollegen, der Kassie-
rin und dem Sigristenehepaar sowie allen Hel-
fern und Helferinnen.

Die vorgelegte Rechnung 2020 wird mit einem 
Gewinn von CHF 49 996.42 einstimmig ange-
nommen. Ein besonderer Dank geht dabei an 
die Kassierin Regula Schüpbach.

Vorinformation Kirchensanierung

Heidi Engemann informiert die Anwesenden 
über die bevorstehenden Sanierungsarbeiten 
in und um die Kirche.
An der kommenden Herbstversammlung kann 
konkret über die anstehenden Arbeiten abge-
stimmt werden.

Zum Schluss bedankt sich Heidi Engemann 
noch einmal bei allen freiwilligen Helfern und 
Helferinnen, dem Sigristenehepaar sowie den 
Ratskollegen und der Kassierin und bedankt 
sich bei den Kirchgemeindemitgliedern für das 
entgegengebrachte  Vertrauen.

St. Antoni
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Agenda Juni

Weissenstein
Rechthalten
Die Kirchgemeinde umfasst die Gemeinden
Brünisried, Giffers, Plasselb, Plaffeien,  
Rechthalten, St. Silvester, St. Ursen und  
Tentlingen 

Pfarramt:�
Pfarrerin Andrea Sterzinger �Tel. 026 418 11 71
Präsidentin:
Cornelia Sandmeier� Tel. 079 548 05 12
Internet:� www.ref-weissenstein.ch

06.06. Gottesdienst
Weissenstein

Sonntag
09.30 Uhr

Gestaltet von Pfrn. Andrea Sterzinger. 
Klavier: Barbara Nydegger

09.06. Seniorenreise
Weissenstein

Mittwoch ABGESAGT

13.06. Konfirmation
Weissenstein
(nicht öffentlich)

Sonntag
10.00 Uhr

«Somebody to lean on»  oder: Worauf ich mich 
verlassen kann» – Gottesdienst zur Konfirmation,
gestaltet von Pfrn. Andrea Sterzinger
Musik: Barbara Nydegger (Klavier) und  
Stefan Affolter (Gitarre und Gesang)
Hinweis s. unten

20.06. Gottesdienst
Weissenstein

Sonntag
09.30 Uhr

Gestaltet von Pfrn. Andrea Sterzinger. 
Orgel: Daniel Rentsch

Die geplanten Gottesdienste stehen unter dem Vorbehalt der konkreten gesundheitlichen 
Lage und finden unter Beachtung der entsprechenden Massnahmen statt. Aktuelle Hin-
weise finden Sie jeweils auf unserer Homepage.

Konfirmation 2021 – «Worauf ich 
mich verlassen kann …»

Unter diesem Motto feiern wir unseren dies-
jährigen Gottesdienst zur Konfirmation – und 
unter dieser Überschrift starteten wir auch in 
unsere Workshop-Reihe zu ihrer Vorberei-
tung. Da das geplante Konf-Lager am Zuger 
See nicht durchgeführt werden konnte, haben 
sich die Konfirmandinnen und Konfirmanden 
während drei Tagen an unterschiedlichen 
Orten getroffen, um in Begleitung von Pfar-
rerin Andrea Sterzinger über das von ihnen 
gewählte Thema nachzudenken und mit eige-
nen Texten den Gottesdienst zu gestalten. 

Von links nach rechts:
Lya Mahara Hirschi (Plaffeien), Dustin-
Maximilian Bächler (Brünisried), Nicolas Jungo 
(Zumholz), Jeremy Zbinden (Giffers), Stefanie 
Meier (Plaffeien), Lea Céline Hirter (Giffers), Lea 
Reubi (Plaffeien), Sarah Kropf (Schwarzsee).
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Weissenstein
Rechthalten

Los ging es am Auffahrt-Tag (13.05.) mit Hand-
arbeit: In einem Workshop im Ueberstorfer 
Steihus durfte unter Anleitung der Künstlerin 
Therese Fuchs jeder und jede einen individuel-
len Engel aus Beton kreieren.

Am folgenden Tag (14.05.) trafen wir uns zur 
«Denk-Werkstatt» in unserem Klassenzimmer 
an der OS, um den Konf-Gottesdienst inhalt-
lich vorzubereiten. Und am Samstag (15.05.) 
waren wir – auch unter Begleitung von Sigrist 
Jürg Kneubühl – zu einer ersten Sprechprobe 
in der Weissensteiner Kirche. 

An allen drei Tagen durften wir auf den Terras-
sen ausgewählter Gaststätten (in Neuenegg, 
Zumholz und Oberschrot) ein reichhaltiges 
und schmackhaftes Essen geniessen – wenn 
wir dabei auch hier und da von einem kleinen 
Regenschauer überrascht wurden. Insgesamt 
haben wir es sehr genossen, miteinander 
kreativ zu werden, und bedanken uns herzlich 
für die finanzielle Unterstützung durch unsere 
Kirchgemeinde.

Rückblick Kirchgemeinde- 
und Wahlversammlung 
vom 22.04.2021

Die Kirchgemeindepräsidentin Cornelia Sand-
meier kann 15 interessierte Mitglieder der 
Kirchgemeinde begrüssen.
Das Protokoll der KGV vom 26.11.2020 wird 
von der Versammlung einstimmig genehmigt.
Bedingt durch die Corona-Situation wurden 
die meisten Anlässe im letzten Jahr annul-
liert. Die Rechnung 2020 schliesst mit einem 
Nettogewinn von CHF 36 042.09 ab. 

Einnahmen� CHF 538 086.53
Ausgaben� CHF 502 044.44
(inkl. Abschreibungen, ausserord. Amortisa-
tionen, Verlust auf Wertschriften + Einlage 
Rückstellungen / Reserven)

Die Finanzkommission bedankt sich für den 
hervorragenden Rechnungsabschluss und 
empfiehlt diesen zu genehmigen und den Ver-
antwortlichen die Decharge zu erteilen. Die 
Versammlung folgt dieser Empfehlung und 
genehmigt die Rechnung 2020 einstimmig.

Wahl Kirchgemeinderat 
Daniel Stalder gibt seinen Rücktritt per 
30.04.2021 aus beruflichen Gründen bekannt. 
Er war während 2 Jahren für die Ressorts Öku-
mene und Gottesdienste zuständig.
Neu stellt sich Jürg Kneubühl (Plaffeien) zur 
Verfügung. Aus der Versammlung zeigt nie-
mand weiter Interesse.
Wahlentscheid: Da nicht mehr KandidatInnen 
zur Verfügung stehen als zu wählen sind, gilt 
der vorgeschlagene Kandidat als gewählt.

Wahl Rechnungsprüfungskommission
Bruno Wyniger tritt aus der FiKo aus, in wel-
cher er seit 2014 mitwirkte. Auch Alfred Suter 
(bisher) plant seinen Rücktritt.
Um eine reibungslose Übergabe zu 
gewährleisten wird Alfred Suter bis zur 
Herbstversammlung 2021 weiter in der 
Rechnungsprüfungskommission bleiben. 
Der Antrag des Kirchgemeinderates, die 
Anzahl FiKo-Mitglieder vorübergehend auf 
vier zu erhöhen, wird von der Versammlung 
angenommen. 
Neu stellen sich Alfred Berger (Tentlingen), 
Nadja Jungo (Giffers) und Kathrin Linder 
(Brünisried) zur Verfügung.
Wahlentscheid: Da nicht mehr Personen zur 
Verfügung stehen als zu wählen sind, gelten die 
vorgeschlagenen KandidatInnen als gewählt.

Verschiedenes
Fritz Zbinden stellt kurz die Renovations-
arbeiten am Saal vor: Die Wände wurden 
gestrichen, Lampen und Lautsprecher in der 
neu isolierten Decke sowie eine versenkbare 
Leinwand montiert, eine Audioübertragung 
von der Kirche in den Saal eingebaut, eine 
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Weissenstein
Rechthalten

Magnet- / Schreibwand angebracht. Die Radi-
atoren wurden abmontiert und neu gestrichen. 
Leider wurde beim Wiedermontieren bemerkt, 
dass alle Radiatoren leck waren. Dies kann 
altershalber passieren. Somit mussten neue 
bestellt werden. Die alten Wandtafeln wurden 
integriert. Neue Vorhänge werden noch aus-
gesucht und aufgehängt.

Verabschiedungen: Die zurücktretenden 
Daniel Stalder und Bruno Wyniger werden mit 
einem reich gefüllten Geschenkkorb verab-
schiedet. Ein ganz herzliches DANKESCHÖN 
an beide für Eure Einsätze zum Wohle der 
Kirchgemeinde.

Vorstellungen

Mein Name ist Jürg Kneu-
bühl, geboren am 23. April 
1959.
Die ersten 50 Jahre mei-
nes Lebens verbrachte ich 
im Seeland, gefolgt von 
10 Jahren Diemtigtal. Seit 
dem Juli 2020 bin ich im 

Kloster in Plaffeien wohnhaft.
Als Architekt HTL habe ich mich nach einem 
Angestelltenverhältnis, im Jahre 2000 selbst-
ständig gemacht. Nach über 30 Jahren Öffent-
lichkeitsarbeit in verschiedenen Ämtern und 
Gremien, habe ich mein Wirken letztlich auf 
2,5 Jahren Kirchgemeinderat im Diemtigtal 
beschränkt.
Seit Anfang 2021 habe ich die Gelegenheit 
erhalten, im Sigristenteam der Kirchgemeinde 
Weissenstein / Rechthalten mitzuwirken.
Als regelmässiger Kirchengänger freue ich 
mich zukünftig auch als Kirchgemeinderat für 
unsere Kirchgemeinde tätig sein zu dürfen.

Jürg Kneubühl 

Alfred Berger ist vie-
len bekannt: er trat im 
2005 dem Kirchgemein-
derat bei und übernahm 
das Ressort Finanzen. 
Im 2014 wurde er zum 

Kirchgemeindepräsidenten gewählt. Ende 
2020 trat er zurück.
Freundlicherweise hat sich Alfred Berger bereit 
erklärt, in der Finanzkommission mitzuwirken.

«Wer nicht neugierig ist, 
erfährt nichts.» Diesem 
Zitat von Johann Wolfgang 
von Goethe schliesse ich 
mich an. Ich heisse Nadja 
Jungo und freue mich dar-
auf, die Finanzkommission 
als gelernte Kauffrau zu 

unterstützen und Neues erfahren zu dürfen.
Seit bald dreissig Jahren bin ich nun schon 
im Sensebezirk wohnhaft. Nebst meiner Auf-
gabe als Mutter und Hausfrau engagiere ich 
mich im Gemeinderat in Giffers. Meine Freizeit 
verbringe ich sehr gerne zusammen mit mei-
nen vier Kindern in der Natur, insbesondere an 
der Ärgera. Auch beim Lesen eines spannen-
den Buches sowie in Gesellschaft von lieben 
Freunden fühle ich mich wohl. 
Nun hoffe ich, einen kleinen Beitrag zum Wohle 
der Evang.-ref. Kirchgemeinde Weissenstein / 
Rechthalten leisten zu können und freue mich 
auf interessante Begegnungen.

Herzlichst, Nadja Jungo

Mein Name ist Kathrin 
Linder. Ich bin 48 Jahre 
alt. Mit meinem Partner 
und unserer 12 Jahre alten 
Tochter wohne ich in Brü-
nisried. Aufgewachsen bin 
ich in Wiler vor Holz bei 
Heitenried. Meine Freizeit 

verbringe ich mit Skifahren, Velofahren, Wan-
dern, Lesen und unseren 3 Haflingern.
Ich habe die Lehre als Kauffrau gemacht und 
danach immer in Finanzbuchhaltungen gear-
beitet. Seit der Geburt unserer Tochter bin ich 
Mami, Hausfrau und arbeite in einem Teilpen-
sum in einer Buchhaltung.
Ich bin gespannt auf meinen neuen «Job» in 
der Finanzkommission der KG Weissenstein / 
Rechthalten und freue mich darauf.

Liebe Grüsse, Kathrin Linder
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Evangelische Frauen Schweiz

Medienmitteilung Bern, 8. Mai 2021

Frauen an die Kirchen-Spitze

Die Evangelischen Frauen Schweiz EFS haben an ihrem heutigen ersten online Delegierten
treffen Frauen an der Kirchen-Spitze zu Wort kommen lassen. Das prominent besetzte Podium 
hat gezeigt, wie wichtig es ist, dass Frauen in der reformierten Kirche auch ganz oben mitreden 
und mitbestimmen können. Zudem haben sich mit Martina Zurkinden-Beneš und Liselotte Käser 
Felder zwei Kandidatinnen für den Zentralvorstand vorgestellt.

Höhepunkt des heutigen Delegiertentreffens war das Podium mit Rita Famos, Präsidentin EKS, 
Judith Pörksen Roder, Präsidentin der Kirchen BernJuraSolothurn, Marie-Claude Ischer, Präsi-
dentin der Waadtländer Kirche und Evelyn Borer, Präsidentin der Kirche Kanton Solothurn. Die 
Pfarrerin Sibylle Forrer fragte als Moderatorin nach, welche Herausforderungen und Chancen den 
Frauen in ihren Ämtern begegnet sind. «Das Podium hat eindrücklich gezeigt, wie wichtig das 
Engagement von Frauen in allen Positionen der reformierten Kirche ist», sagt Gabriela Allemann, 
Präsidentin der EFS.

Mit dem online Delegiertentreffen haben die EFS zum ersten Mal eine grosse Veranstaltung mit 
über fünfzig Teilnehmenden digital durchgeführt. Mit dem Delegiertentreffen konnte eine Form 
gewählt werden, die viele Mitglieder anspricht und auch unter den Bedingungen der Pandemie 
einen Austausch ermöglicht.

Am Delegiertentreffen haben sich die beiden Kandidatinnen für den Zentralvorstand der EFS vor-
gestellt. Liselotte Käser Felder aus Ennetbaden ist Mitglied der Aargauer Synode und Vizepräsi-
dentin der Aargauischen Evangelischen Frauenhilfe. Martina Zurkinden-Beneš aus Düdingen ist 
ehemalige langjährige Freiburger Synodalrätin und war bis 2015 Vize-Präsidentin der Freiburger 
Kantonalkirche. Die EFS freuen sich, dass sich nach dem Rücktritt des engagierten Mitglieds Ursa 
Dietiker zwei neue Frauen für den Zentralvorstand zur Verfügung stellen. Die Wahl und die Abstim-
mungen über die statutarischen Geschäfte erfolgt schriftlich bis Ende Mai.

Medienauskünfte:
Gabriela Allemann, Präsidentin EFS, 078 827 04 85

Evangelische Frauen Schweiz (EFS)
Die Evangelischen Frauen Schweiz (EFS) sind der Dachverband der reformierten sowie von 
ökumenischen Frauenverbänden und Einzelmitgliedern. Sie vertreten die Interessen von rund 
37'000 Frauen. Die EFS fördern Frauen in Gesellschaft, Kirche und Politik. Die EFS nehmen 
aus Sicht evangelischer Frauen Stellung zu aktuellen Fragen. www.efs.ch
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Erwachsenenbildung

Besuch der Ausstellung «Geschlecht» im Stapferhaus 
in Lenzburg am Samstag, 5. Juni 2021

© Stapferhaus / Anita Affentranger

Es ist überall. Im Kopf und im Körper, am Stammtisch und auf dem Spielplatz, im Büro und im 
Bett – und es sorgt für Diskussionsstoff: das Geschlecht. Das Stapferhaus in Lenzburg widmet 
diesem Thema die aktuelle Ausstellung und lädt zu einer faszinierenden Entdeckungsreise ein. 
Wie entsteht Geschlecht, was macht uns zur Frau, was zum Mann und was führt darüber hinaus? 

Aus dem Eingang blüht eine riesige, farbige Blume. Wer durch sie hindurch ins Stapferhaus tritt, 
gelangt in eine vielfältige Welt, blickt zuerst tief in den Körper und landet bei Zellen, Chromosomen 
und Hormonen. Sobald sich die nächsten Türen öffnen, zeigt sich: Geschlecht ist weit mehr als 
Biologie. Es ist Kultur und Gesellschaft, Erziehung und Vorbilder, Geschichte und Gegenwart.

Das Team der Erwachsenenbildung der Kirchgemeinden Bösingen, Düdingen, St. Antoni, 
Weissenstein, Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf freut sich, Sie zu diesem interessanten Ausflug 
einladen zu dürfen. 

Dauer
Die Ausstellungseinführung beginnt um 11.00 Uhr. Für die Ausstellung empfiehlt es sich 2,5 Std. 
einzuplanen.

Anreise
Bahnhof Düdingen ab: 08.45 Uhr, Bahnhof Schmitten ab: 08.50 Uhr
Begleitung ab Schmitten: Christine Gasser

Kosten
Der Museumseintritt (Museumspass gültig), und die Reisekosten (bitte Billett selber lösen). 
Der Betrag für die Einführung zur Ausstellung wird von der Kirchgemeinde St. Antoni übernommen. 

Anmeldung
Bis Mittwoch, 2. Juni ans Sekretariat der reformierten Kirchgemeinde St. Antoni 
ahaueter@bluewin.ch oder Tel. 026 494 36 42

Weitere Informationen zum Inhalt der Ausstellung finden Sie unter https://stapferhaus.ch
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«Die Menschen lügen – alle!»

Ein schockierender Satz, der sich in den Psalmen des Ersten Testaments findet – und aufgeschrie-
ben wurde, lange bevor sich die Wissenschaft mit dem Thema beschäftigte. So haben Wissen-
schaftlerinnen und Wissenschaftler des Max-Planck-Instituts für Bildungsforschung und des Israel 
Institute of Technology eine umfangreiche Analyse zum Lügen vorgelegt, die die Erkenntnisse aus 
über 500 vorhergehenden Studien zusammenfasst. Die Ergebnisse zeigen: Ganz so schlimm, wie 
es der Psalm-Dichter sagt, ist es nicht. Bei den untersuchten Experimenten haben 42 Prozent 
aller Männer und 38 Prozent aller Frauen gelogen. Die Vermutung, dass Männer häufiger lügen als 
Frauen, konnte die Studie bestätigen – auch wenn der Unterschied gering ist. Ausserdem haben 
jüngere Personen häufiger gelogen als ältere. Dabei sank die Wahrscheinlichkeit, dass jemand 
lügt, mit jedem Lebensjahr geringfügig ab. Wir dürfen also hoffen: Je älter ein Mensch wird, desto 
ehrlicher verhält er sich.

Einer der bekanntesten Lügner der Kinderlite-
ratur ist die Holzpuppe Pinocchio, deren Nase 
bei jeder Lüge ein Stückchen länger wird. 
Ginge es menschlichen Lügnern genauso, 
hätten rund 40 Prozent der Menschen lange 
Nasen. Das Bild zeigt eine riesige Statue der 
Kinderbuchfigur im Pinocchio-Park der italie-
nischen Stadt Collodi in der Nähe von Lucca.

Dennoch: Wenn wir entdecken, dass ein Mensch uns belügt und betrügt, sind wir schockiert – 
umso heftiger, je näher er uns eigentlich steht. Er ist ja einer, dem wir vertraut haben. Mit dem wir 
Persönliches geteilt haben. Und dann die «Ent-Täuschung»! Zu spüren, ich habe mich getäuscht 
im Anderen, zu merken, mein Vertrauen wurde missbraucht, kann einem «den Boden unter den 
Füssen wegziehen».

Unserem Psalmbeter geht es so, dass es nicht nur eine Lüge ist, die er entdeckt, sondern ein gan-
zes «Lügengeflecht». In seiner Not wendet er sich an Gott (Psalm 116,1 – 12):
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1	 Ich liebe! Denn der Ewige hört mich.
	 Er hört auf meine Stimme, auf mein Flehen.
2	 Ja, er hat ein offenes Ohr für mich,
	 zu ihm will ich rufen mein Leben lang.

3	 Stricke, die den Tod bringen, haben mich umschlungen.
	 Ängste, die im Totenreich herrschen, packten mich.
	 In Not und Kummer stecke ich fest.
4	 Den Namen des Ewigen will ich anrufen:
	 O Gott, rette meine Seele!

5	 Reich an Gnade ist der Ewige und gerecht.
	 Unser Gott begegnet uns mit Erbarmen.
6	 Der Ewige beschützt die Ahnungslosen.
	 Erniedrigt war ich, und er half mir!

7	 Komm wieder zur Ruhe, meine Seele.
	 Denn der Ewige hat dir Gutes getan.
8	 Ja, du hast mein Leben dem Tod entrissen.
	 Mein Auge muss nicht mehr weinen,
	 mein Fuss kommt nicht ins Stolpern.

9	 Ich darf mein Leben vor dem Ewigen führen,
	 hier im Land der Lebenden.
10	 Ich fasse Vertrauen, auch wenn ich sagen muss:
	 Ich bin tief verstört!

11	 Mir verschlug es die Sprache, als ich erfahren musste:
	 Die Menschen lügen - alle!
12	 Doch wie kann ich dem Ewigen danken
	 für alles, was er mir Gutes getan hat?

Ich lese die Verse als Einladung, sich in Angst, Not, Verzweiflung an Gott zu wenden, der auch in 
ausweglos erscheinenden Situationen Halt gibt. Was in Verzweiflung und ins Bodenlose stürzen 
lässt, hat keine Macht, wo ich mich ihm zuwende, der immer «ein offenes Ohr» für mich hat. Frei-
lich, den anderen Menschen kann ich nicht ändern. Aber ich kann verhindern, dass mein Fuss an 
seinem Verhalten «ins Stolpern kommt».

Vielleicht mögen Sie die Psalmverse noch einmal lesen und bemerken, wie jede Klage des Beters 
sich ins Vertrauen zu Gott wandelt, der selbst »der Weg, die Wahrheit und das Leben» ist (Johan-
nes 14,6).

In keiner Situation sind wir allein. In keiner Situation sind wir hilflos, denn wir können etwas tun. Die 
Not können wir nicht einfach «abschaffen», aber wir können uns innerlich verbinden mit dem Gott 
des Lebens. So kommt die Seele zur Ruhe. So können wir wieder frei atmen. So gilt auch für uns: 
«Ich liebe! – und werde dem Ewigen danken für alles, was er mir Gutes getan hat.»

Andrea Sterzinger
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Katechetinnen und Katecheten | Senioren Aktivitäten

Religionsunterricht an der OS Düdingen – wäre das was für Sie?

Haben sie Interesse an der Arbeit mit Jugendlichen und möchten sie ihnen den christ-
lichen Glauben vermitteln?

Dann sind sie genau die Person, die wir suchen!

Mittelfristig brauchen wir eine/n Katechet/in für den Unterricht an der Orientierungsschule 
Düdingen. Das Pensum beträgt, je nach Zusatzaufgaben, zwischen 10 % und 20 %.

Fehlen ihnen pädagogische Ausbildung oder Erfahrung? Oder mangelt es am theologischen 
Hintergrund? Kein Problem – die Kantonalkirche organisiert entsprechende Ausbildungs-
module und sie können sich mit ihrer eigenen Geschwindigkeit in diese neue interessante, 
abwechslungsreiche und fruchtbare Aufgabe einarbeiten. Die Kirchgemeinde wird sich an 
allfälligen Ausbildungskosten beteiligen.

Herzlich willkommen sind auch Quereinsteiger und Quereinsteigerinnen, Wiedereinsteiger 
und Wiedereinsteigerinnen, oder eben, wer auch immer sich für diese Aufgabe berufen fühlt! 

Interessiert?
Dann schicken sie doch bitte unverbindlich ein mail an kirchgemeinderat@refdue.ch oder 
melden sie sich telefonisch beim Kirchgemeindepräsidenten Fritz Herren (026 493 31 60). 
Wir würden uns freuen!

Seniorenarbeit im Sensebezirk

Die Begleitgruppe für Seniorenarbeit der reformierten Kirchgemeinden im Sensebezirk trifft 
sich Ende Mai 2021, um zu beraten wie es mit den Seniorennachmittagen, mit dem Senioren-
ausflug und mit den Seniorenferien weitergeht.

Der Seniorenausflug in den Jura wird auf den Herbst 2021 verschoben, leider sind noch nicht 
alle Details geklärt, deshalb bitten wir um etwas Geduld.

Im Juli-Heft des «Auf dem Weg» folgen weitere, verbindlichere Angaben.

Vielen Dank fürs Verständnis und bleibt gesund!
Im Namen der Begleitgruppe

Jean-Daniel Feller
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Chronik 

Chronik der fünf Kirchgemeinden

Taufen

25. April
Leon Dutly, Sohn des Dutly Simon und der 
Buntschu Jeanina, wohnhaft. in Steffisburg, 
getauft in St. Antoni

Abdankungen

16. April
René Aegerter, geb. 1941, wohnhaft gewesen 
in Bösingen, bestattet in Bösingen

27. April
Ulrich Schnyder, geb. 1936, wohnhaft gewe-
sen in Uttewil / Bösingen, bestattet in Bösingen

3. Mai
Paul Ruch, geb. 1945, wohnhaft gewesen in 
Heitenried, bestattet in St. Antoni

14. Mai
Fritz Moser-Leiser, geb. 1928, wohnhaft gewe-
sen in Alterswil, bestattet in St. Antoni

18. Mai
Gertrud Zürcher-Schopfer, geb. 1934, wohn-
haft gewesen in Bösingen, bestattet in 
Kriechenwil BE

Es gibt nichts auf Erden,
kein Unglück,
keine Sorge,
kein Elend,

das grösser ist als der Trost
der von Christus kommt

Albert Schweitzer
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Bösingen
Pfarrer Michael Roth
Telefon	� 031 747 04 60
Tel. Privat 	�  031 747 69 01
pfr.michael.roth@sensemail.ch

Sekretariat:
Angela Riesen-Steiner
Fendringenstrasse 2
Telefon	� 031 747 04 62
angela.riesen@ref-fr.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag 8.30 –11.00 Uhr

Düdingen
Pfarrerin Sabine Handrick
Telefon	� 026 493 35 85
pfarramt@refdue.ch

Sekretariat:
Rosmarie Krähenbühl-Spack
Telefon	� 026 493 55 85
sekretariat@refdue.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag, Freitag 8.30 –11.30 Uhr

Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf
Pfarrer Peter Wüthrich
Telefon	� 031 741 06 07
Pfarrer Christoph A. Gasser
Telefon� 077 495 42 37

Sekretariat:
Brigitte Linder
Freiburgstrasse 10
Telefon	� 031 741 14 24
refkg.flamatt@bluewin.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag 8.30 – 11.00 Uhr

Pfarrämter und Sekretariate

St. Antoni
Pfarrer Ulrich Wagner
Cheerstrasse 22, 1713 St. Antoni
Telefon� 026 505 14 96
ulrich.wagner@ref-fr.ch
Sekretariat:
Telefon	� 026 494 36 42
oder Telefon� 026 505 14 95 
ahaueter@bluewin.ch
Öffnungszeiten:
Montag – Freitag telefonisch von 9.00 – 11.00 
und 14.00 – 16.00 Uhr oder per E-Mail
Samstag und Sonntag geschlossen
Redaktion Auf dem Weg / Homepage:
Sandra Scheidegger, sasch@sensemail.ch

Weissenstein / Rechthalten
Pfarramt: 
Pfarrerin Andrea Sterzinger
Weissenstein 57
Telefon � 026 418 11 71
andrea.sterzinger@ref-weissenstein.ch

Sekretariat:
Praxed Liechti
Weissenstein 57
Telefon	� 026 418 39 59
sekretariat@ref-weissenstein.ch
Öffnungszeiten: 
Donnerstag 13.30 – 17.00 Uhr

Reformierte Seelsorge im Spital Tafers und 
Pflegeheim Maggenberg
Pfarrerin 
Elsbeth von Känel Aebischer
Seelsorge: 
in der Regel dienstags
Spital Tafers und Pflegeheim Maggenberg
Telefon� 079 741 97 06 
sonst� 044 932 52 66

AZB / JAB
3186 Düdingen


